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Geistliche Dehnungsstreifen

15.05. Ecclesia Leadership School // jeden Dienstag, 19 Uhr,
Siebenkeesstraße 18, mehr Infos unter: www.ecclesia.school

18.05. Pray First // 6-7 Uhr,
Erlangen: Kreuz & Quer, Nürnberg: Siebenkeesstraße 18

I N F O R M A T I O N E N  F Ü R  D I C H

Was tat Hanna in ihrer Bedrängnis?

1.  Sie                                                                        an Gott. 

 » Sie betete                                                               .

 » Sie betete                                                               .

2.  Sie                                                                       auf Gott. 

 »  Glaube weiß, dass Gott kann, aber vertraut 

ihm selbst dann, wenn er es (noch) nicht tut.

 »  Während sie wartete, fastete sie, ging zum 

Haus Gottes und schüttete ihr Herz bei ihm 

aus − und das immer wieder. 

3.  Sie                                                                              Gott. 

 »  Sie wusste, dass                                                    

größer ist als die Gabe.

 »  Sie brachte Gott die Anbetung und den 

Dank, der ihm gebührt.

1. Samuel 1,6-18
26 Und sie sprach: Ach, mein Herr, so wahr 

du lebst, mein Herr: Ich bin die Frau, die hier 
bei dir stand, um zum HERRN zu beten. 27 Um 
diesen Knaben bat ich. Nun hat der HERR mir 

gegeben, was ich von ihm erbeten habe. 
28 Darum gebe ich ihn dem HERRN wieder sein 

Leben lang, weil er vom HERRN erbeten ist. 
Und sie beteten dort den HERRN an. 

1 . S A M U E L  1 , 2 6 - 2 8

1 Und Hanna betete und sprach: Mein Herz ist 
fröhlich in dem HERRN, mein Horn ist erhöht 

in dem HERRN. Mein Mund hat sich weit 
aufgetan wider meine Feinde, denn ich freue 
mich deines Heils. 2 Es ist niemand heilig wie 

der HERR, außer dir ist keiner, und ist kein Fels, 
wie unser Gott ist. 

1 . S A M U E L  2 ,1 + 2
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I N F O R M A T I O N E N  F Ü R  D I C H

Was tat Hanna in ihrer Bedrängnis?

1.  Sie            wendete sich                                an Gott. 

 » Sie betete               aufrichtig                            .

 » Sie betete               spezifisch                           .

2.  Sie            wartete                                           auf Gott. 

 »  Glaube weiß, dass Gott kann, aber vertraut 

ihm selbst dann, wenn er es (noch) nicht tut.

 »  Während sie wartete, fastete sie, ging zum 

Haus Gottes und schüttete ihr Herz bei ihm 

aus − und das immer wieder. 

3.  Sie            dankte                                                    Gott. 

 »  Sie wusste, dass       der Geber                        

größer ist als die Gabe.

 »  Sie brachte Gott die Anbetung und den 

Dank, der ihm gebührt.

1. Samuel 1,6-18
26 Und sie sprach: Ach, mein Herr, so wahr 

du lebst, mein Herr: Ich bin die Frau, die hier 
bei dir stand, um zum HERRN zu beten. 27 Um 
diesen Knaben bat ich. Nun hat der HERR mir 

gegeben, was ich von ihm erbeten habe. 
28 Darum gebe ich ihn dem HERRN wieder sein 

Leben lang, weil er vom HERRN erbeten ist. 
Und sie beteten dort den HERRN an. 

1 . S A M U E L  1 , 2 6 - 2 8

1 Und Hanna betete und sprach: Mein Herz ist 
fröhlich in dem HERRN, mein Horn ist erhöht 

in dem HERRN. Mein Mund hat sich weit 
aufgetan wider meine Feinde, denn ich freue 
mich deines Heils. 2 Es ist niemand heilig wie 

der HERR, außer dir ist keiner, und ist kein Fels, 
wie unser Gott ist. 

1 . S A M U E L  2 ,1 + 2


